
die  L ÜB E CK E R M US E EN  |  Schi ldstraße 12 | 

 

die  L ÜB EC KER MUSEEN:  B udde nbr o ok haus  |  Günte r  Gr ass -Haus  |   Industr ie muse um Ge sch ichtsw e rk statt  He rr e nw yk  |  

Kathar ine nk i r che  |  Muse um B e hnhaus  Dr äge r haus  |  Muse um für  Natur  und Umw e lt  |  Muse um Ho lste nto r  |  Muse ums-

quar t ie r  St .  A nne n ·  Kunstha l le  St .  A nne n ·  S t .  A nne n-Muse um |  The ate r F igure nMuse um |  Vö lke rk unde sammlung 

Kulturst iftung Hansestadt Lübeck 

die L Ü B E C K E R  M U S E E N 

Presse- und Öffentl ichkeitsarbeit

Diana Wenninger 

Schildstraße 12 

23552 Lübeck 

Telefon + 49 (0) 451 122 – 7567 

Fax + 49 (0) 451 122 – 4106 

presse-museen@luebeck.de 

www.die-luebecker-museen.de 

 

 

 
 

Jahresschau des Berufsverbandes 

Angewandte Kunst Schleswig-Holstein e.V. 

„zeit|zeichen“ 

Sonntag, 29. September 2019 bis Sonntag, 26. Januar 2020 

St. Annen-Museum, Lübeck 

 

 

 

 

 

Lübeck, 27. September 2019 

 

Künstlerische Produkte für den Alltag im St. Annen-Museum 

 

Ab kommenden Sonntag, 29. September, lädt die Jahresschau des Berufsverbandes Ange-

wandte Kunst Schleswig-Holstein e.V. bereits zum dritten Mal dazu ein, das aktuelle Spekt-

rum künstlerischer Produkte für den Alltag im Rahmen einer Leistungsschau zu bestaunen. 

Unter dem Motto „zeit|zeichen“ waren die 95 Mitglieder des traditionsreichen Verbandes 

aufgefordert, ihre Werke buchstäblich als Zeichen der Zeit zu gestalten. Dieser Einladung 

kamen 38 Kunsthandwerker:innen nach, wovon gut ein Drittel in Lübeck ansässig ist. Ver-

treten sind vor allem die Bereiche Glas und Keramik, Schmuck, Holz und Textil. Doch auch 

Objekte im Grenzbereich zwischen angewandter und freier Kunst weiten den Blick und re-

gen zu freien Assoziationen an. Ziel der Leistungsschau ist es, nützliche Schönheit nachhal-

tig im täglichen Gebrauch zu etablieren. Die Arbeiten, die sich zwischen Kunst und Hand-

werk bewegen, sollen ihre Besitzer:innen ein Leben lang begleiten und noch von nachfol-

genden Generationen geschätzt werden. 

 

In Szene gesetzt wurden die eingereichten, unjurierten Werke von zwei Mitgliedern des Be-

rufsverbandes, den Schmuckgestalterinnen Antje Freiheit sowie Maria Konschake, Preisträ-

gerin des Alen Müller-Hellwig-Preises 2016. „Zeitlos schön ist ein Kriterium, das bei Werken 

der angewandten Kunst angestrebt wird“, erklärt Antje Freiheit. Auch die Ergebnisse künst-
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lerischer Arbeit mit Geflüchteten, die die neue Vorsitzende des Verbandes, die Schmuckde-

signerin Silke Lazarevic aus Husum, begleitet hat, bilden Anziehungspunkte der Schau. 

 

„Diese besonderen ,Alltagsgegenstände‘ sind auch als individuelle, nachhaltige Weihnachts-

geschenke sehr zu empfehlen: Lassen Sie sich im St. Annen-Museum – rechtzeitig – inspirie-

ren!“ rät Dr. Bettina Zöller-Stock, die das Aufbauteam seitens des Museums unterstützt hat. 

 

Vernissage 

Die Ausstellung wird am Sonntag, 29. September um 11.30 Uhr im Foyer der Kunsthal-

le St. Annen eröffnet. Es sprechen Senatorin Kathrin Weiher, Dr. Oliver Grundei, Staats-

sekretär des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur sowie Silke Lazarevic, 

1. Vorsitzende des Berufsverbandes Angewandte Kunst Schleswig-Holstein e.V. Eine 

Einführung in die Ausstellung gibt Dr. Bettina Zöller-Stock, wissenschaftliche Mitarbei-

terin im St. Annen-Museum. Musikalisch untermalt wird die Veranstaltung durch das 

Lübecker Ensemble „Passion du Saxophone“. 

 

Die Ausstellung wird bis 26. Januar im Obergeschoss des St. Annen-Museums zu sehen 

sein. 

 

Begleitprogramm 

Begleitend zur Ausstellung sind drei Führungen geplant: 

20.10.2019 mit Antje Freiheit 

10.11.2019 mit Freia Schulze und Beate Leonards  

26.01.2020 mit Karl Decker  

Beginn jeweils um 12 Uhr; die Gebühr beträgt 4 Euro zzgl. Eintritt. 

 

Weitere Informationen unter www.st-annen-museum.de 


